
FUSSBALL IN SARSTEDT: UNNÖTIGE

NIEDERLAGE
Veröffentlicht am 05.03.2017 um 19:47 von Redaktion LeineBlitz

Zwei vermeidbare Gegentreffer haben heute den

Bezirksligisten TuSpo Schliekum wenigstens um

einen Punkt gebracht, beim SV Gehrden wurde 1:2

(0:0) verloren. Zu allem Überfluss sah der

eingewechselte Kushtrim Berisha wegen einer

Unsportlichkeit die Rote Karte.. Die ersten etwa 20

Spielminuten gehörten dem SV Gehrden, er kam auf

dem Kunstrasenplatz zunächst besser zurecht. In dieser

Phase verhinderte TuSpo-Torwart Dennis Sniady

zweimal einen möglichen Rückstand. Doch mit

zunehemender Spielzeit bekamen die Gäste das

Geschehen in den Griff, ohne jedoch zu zwingenden

Einschussmöglichkeiten zu kommen. Die boten sich erst

später an, aber einTor wollte nicht gelingen. Die beste

Möglichkeit hatte Dominik Karaca, aber er brachte den

ball aus einem Meter nicht im Tor unter.Die Gäste

machten es besser, sie nutzten zwei

Unaufmerksamkeiten in der Abwehr der Schliekumer zur 2:0-Führung (52. und 56.). Den Anschlusstreffer besorgte Joy

Ledonne, aber erst in der 88. Spielminute. In der 60. Spielminute sah Kushtrim Berisha Rot. Warum? "Das weiß ich nicht so

genau", sagt TuSpo-Trainer Rifat Yildiz. Dem Vernehmen nach solle Berisha gespuckt haben. Unter dem Strich eine

vermeidbare Niederlage. "Das haben wir uns aber selbst zuzuschreiben", sagt Rifat Yildiz.TuSpo Schliekum: Sniady,

Omeirat, Sobierajski, Krumpholz, Ledonne, Sasmaz (70. Haliti), Kilicaslan (15. Ku. Berisha), Öztürk (77. Bothe), Grupe,

Karaca, Buß

In der 12. Spielminute verhindert Dennis Sniady, Torwart der

TuSpo Schliekum, mit seiner Fußabwehr den ersten

Gegentreffer im Spiel beim SV Gehrden. / Foto: R. Kroll 
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